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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) 
Rückrunde

TSV Strahlfeld II : TTC Hohenwarth II 
Samstag, 02.03.2024, 10:00 Uhr

Schmidlehner bleibt gegen den TSV Strahlfeld II 
ungeschlagen

Als Magdalena Zwick ihr Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend
19 Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Rückrunde nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Strahlfeld II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TSV Strahlfeld II meist auf verlorenem Posten, denn nur 13
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Daniel
Schmidlehner, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Batzl / Batzl
versäumten es mit einem 1:3 gegen Silberbauer / Schmidlehner, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Magdalena Zwick musste Verena Preu Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nicht einen Satzgewinn überließ
Kilian Batzl seinem Gegner Julian Silberbauer beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 1:2. In toller Verfassung präsentierte sich Korbinian Batzl im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daniel
Schmidlehner. Zwar brachte Tim Fischalek Kilian Batzl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Kilian Batzl mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher ausgeglichen erwartete Partie. Beim 9:11, 6:11, 5:11 gegen Julian Silberbauer fand indessen
Korbinian Batzl von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem
Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Kaum Chancen hatte
nachfolgend Verena Preu beim 6:11, 8:11, 3:11 gegen ihren Kontrahenten Tim Fischalek. Beim
wenig später folgenden 6:11, 6:11, 4:11 gegen Daniel Schmidlehner fand Kilian Batzl von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Verena Preu das Match gegen Julian Silberbauer mit 1:3 verlor. 2:7 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Korbinian Batzl
bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Magdalena Zwick noch ab und quittierte
ein 2:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Zwick nun bei 3:8 seit Beginn der Serie. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Strahlfeld II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den 1. FC Rötz 1919 am 09.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTC Hohenwarth II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
1920 Tiefenbach am 09.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Strahlfeld II

Doppel: Batzl / Batzl 0:1 
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Einzel: K. Batzl 0:3, K. Batzl 2:1, V. Preu 0:3 
 TTC Hohenwarth II

Doppel: Silberbauer / Schmidlehner 1:0 
Einzel: J. Silberbauer 2:1, D. Schmidlehner 2:0, M. Zwick 2:0, T. Fischalek 1:1


